
Fantasy Productions GmbH 
Erkrath 

- 

Jahresabschluss zum 31.12.2006 

 

Bilanz 

Aktiva 

 

31.12.2006 

EUR 

31.12.2005 

EUR 

A. Anlagevermögen 1.845,00  3.452,00 

I. Immaterielle Vermögensgegenstände 1,00  1,00 

II. Sachanlagen 1.844,00  3.451,00 

B. Umlaufvermögen 1.050.663,66  1.013.049,59 

I. Vorräte 717.191,40  535.505,98 

II. Forderungen und sonstige 

Vermögensgegenstände 
329.702,31  459.666,10 

III. Kassenbestand, Bundesbankguthaben, 

Guthaben bei Kreditinstituten und Schecks 
3.769,95  17.877,51 

C. Rechnungsabgrenzungsposten 3.139,34  2.746,61 

Bilanzsumme, Summe Aktiva 1.055.648,00  1.019.248,20 

Passiva 

 

31.12.2006 

EUR 

31.12.2005 

EUR 

A. Eigenkapital 230.946,56  183.902,01 

I. gezeichnetes Kapital 25.564,59  25.564,59 

II. Kapitalrücklage 153.387,56  153.387,56 

III. Bilanzgewinn 51.994,41  4.949,86 

B. Rückstellungen 6.600,00  12.200,00 

C. Verbindlichkeiten 818.101,44  823.146,19 

Bilanzsumme, Summe Passiva 1.055.648,00  1.019.248,20 

 

Anhang 2006  
I. Allgemeine Angaben zum Jahresabschluss  

Der Jahresabschluss zum 31. Dezember 2006 wurde nach den Vorschriften des 
Handelsgesetzbuches für Kapitalgesellschaften aufgestellt. Der Anhang bezieht 
sich auf die für Offenlegungszwecke vereinfachte Bilanz des Jahresabschlusses 

für das Geschäftsjahr zum 31.12.2006. Die Gesellschaft weist zum 
Abschlussstichtag die Größenmerkmale einer kleinen GmbH gemäß § 267 Abs. 1 

HGB auf. Sie hat von den größenabhängigen Erleichterungen des § 276 HGB 
Gebrauch gemacht. 



 

II. Angaben zu Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden  
Für die Aufstellung des Jahresabschlusses waren die nachfolgenden 

Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden maßgebend. Die immateriellen 
Vermögensgegenstände wurden zu Anschaffungskosten, vermindert um 
planmäßige, zeitanteilige, lineare Abschreibungen bewertet.  

 
Hierbei wurden die Abschreibungen nach der voraussichtlichen Nutzungsdauer 

der Vermögensgegenstände bewertet. Das Sachanlagevermögen wurde zu 
Anschaffungskosten, vermindert um lineare bzw. degressive Abschreibungen 
angesetzt. Die geringwertigen Wirtschaftsgüter werden im Zugangsjahr voll 

abgeschrieben. Die Bewertung des Vorratsvermögens erfolgte grundsätzlich zu 
Anschaffungskosten unter Beachtung des strengen Niederstwertprinzips. 

Forderungen werden zu fortgeführten Anschaffungskosten angesetzt.  
 
Erkennbare Einzelrisiken und allgemeine Kreditrisiken sind durch entsprechende 

Wertkorrekturen berücksichtigt. In den sonstigen Vermögensgegenständen sind 
antizipative Forderungen in Höhe von insgesamt EUR 1.086,70 enthalten (im 

Folgejahr abziehbare Vorsteuer). Die sonstigen Rückstellungen berücksichtigen 
alle erkennbaren Risiken und ungewissen Verpflichtungen. Die Verbindlichkeiten 

sind mit dem Rückzahlungs- oder Erfüllungsbetrag ausgewiesen. 
 
III. Sonstige Pflichtangaben  

Im Geschäftsjahr 2006 erfolgte die Geschäftsführung der Fantasy Productions 
GmbH durch den Geschäftsführer Herrn Werner Fuchs, Düsseldorf. 

 
Der Geschäftsführer war im Geschäftsjahr 2006 von den Beschränkungen des 
§ 181 BGB befreit. 

 
[Anmerkung der Redaktion: § 181 Insichgeschäft 
 
Ein Vertreter kann, soweit nicht ein anderes ihm gestattet ist, im Namen des Vertretenen mit sich im 
eigenen Namen oder als Vertreter eines Dritten ein Rechtsgeschäft nicht vornehmen, es sei denn, dass das 
Rechtsgeschäft ausschließlich in der Erfüllung einer Verbindlichkeit besteht. 
 
Ein Insichgeschäft (Selbstkontraktion) liegt vor, wenn jemand ein Rechtsgeschäft entweder im eigenen 
Namen oder im Namen eines von ihm Vertretenen mit sich selbst als Vertreter eines Dritten abschließt. 
 
Beispiel: Der Geschäftsführer einer GmbH kauft für die GmbH sich selbst ein Grundstück ab. Hier wird 
ein zweiseitiges Rechtsgeschäft abgeschlossen, obwohl lediglich eine Person, einmal freilich als Organ 
einer Kapitalgesellschaft, handelt. 
 
Es liegt auf der Hand, dass mit derartigen Insichgeschäften eine große Gefahr des Missbrauchs 
einhergeht. Der in der beschriebenen Weise Handelnde kann beispielsweise das Vermögen des von ihm 
Vertretenen an sich selbst verschenken oder sonst sich selbst durch das Geschäft begünstigen.] 
 

Erkrath, im Dezember 2007 
 

Werner Fuchs 
Geschäftsführer 
 

 
 

 



Aufgliederung von aus Gründen der Klarheit in Bilanz und GuV 

zusammengefassten Posten 
 
1.1.2006 - 31.12.2006 
 

Der Betrag der Verbindlichkeiten mit einer Restlaufzeit bis zu einem Jahr beträgt 
818.101,44 EUR. 
 
1.1.2005 - 31.12.2005 
 

Der Betrag der Verbindlichkeiten mit einer Restlaufzeit bis zu einem Jahr beträgt 
823.146,19 EUR. 

 

Angabe der Ausleihungen, Forderungen und Verbindlichkeiten 

gegenüber Gesellschaftern 
 
1.1.2006 - 31.12.2006 
 

Der Betrag der Verbindlichkeiten gegenüber Gesellschaftern beträgt 65.798,96 
EUR. 

 
1.1.2005 - 31.12.2005 
 

Der Betrag der Verbindlichkeiten gegenüber Gesellschaftern beträgt 25.798,96 
EUR. 

 


